
A b s e n d e r :

CDU-Fraktion im Rat der Stadt 21-16025
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Berücksichtigung der Leichtathletik beim Bau der Vierfeld-
Sporthalle an der 6. IGS
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
16.05.2021

Beratungsfolge: Status

Sportausschuss (Vorberatung) 28.05.2021 Ö
Schulausschuss (Vorberatung) 04.06.2021 Ö
Verwaltungsausschuss (Entscheidung) 06.07.2021 N
Rat der Stadt Braunschweig (Entscheidung) 13.07.2021 Ö

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird gebeten, beim Bau der Vierfeld-Sporthalle an der 6. IGS die Vorschläge 
des Niedersächsischen Leichtathletikverband (NLV) Kreis Braunschweig e.V. dahingehend 
zu berücksichtigen, dass eine abdeckbare „(Schaumstoff-)Schnitzelgrube“ für Weit- und 
Dreisprung, eine Hochsprunganlage mit -matten, ein abdeckbarer Einstichkasten für 
Stabhochsprung und ein Kugelstoßring aus Holz mit Kugeln, die extra für Hallenboden 
entwickelt wurden, integriert werden. Grundlage hierfür ist das Schreiben des NLV vom 31. 
März dieses Jahres, welches an die Fraktionen und die Verwaltung verschickt wurde.

Sachverhalt:

In der Ratssitzung am 14. Juli 2020 wurde das Raumprogramm für den „Neubau einer Vier-
Fach-Sporthalle" für die 6. Integrierte Gesamtschule in Braunschweig (DS.-Nr. 20-13761) 
beschlossen. Nach einer aktuellen Mitteilung aus dem Januar dieses Jahres wird mit der 
Fertigstellung der Halle zum Schuljahr 2025/26 gerechnet.

Der Niedersächsische Leichtathletikverband (NLV) im Kreis Braunschweig hat dies zum 
Anlass genommen und mit Datum vom 31. März 2021 die Fraktionen und die Verwaltung 
angeschrieben. In diesem Schreiben wurde darauf hingewiesen, dass es in Braunschweig an 
guten Trainingsmöglichkeiten in der Halle fehlt. Während der Bereich der Leichtathletik im 
Außenbereich nach Aussage des NLV „hervorragend aufgestellt“ sei, müssten die besten 
Athleten – auch bereits im Nachwuchsbereich – nach Hannover reisen, um dort dann 
angemessen Sprint oder Sprung trainieren zu können. Dies ist natürlich nicht nur zeit- und 
kostenaufwändig, sondern birgt auch die Gefahr des Abwanderns in andere Vereine 
außerhalb von Braunschweig.

Bei der konkreten Ausgestaltung für den Bau sollten deshalb die Vorschläge des NLV 
(abdeckbare „(Schaumstoff-)Schnitzelgrube“ für Weit- und Dreisprung, Hochsprunganlage 
mit -matten, abdeckbarer Einstichkasten für Stabhochsprung und Kugelstoßring aus Holz mit 
Kugeln, die extra für Hallenboden entwickelt wurden) Berücksichtigung finden. Denn, wie es 
sinngemäß bereits in diesem Schreiben heißt, die Sieger werden im Winter gemacht und das 
sollte in Braunschweig geschehen.

 Da das Raumprogramm für die neue Vierfeld-Sporthalle, wie oben bereits geschrieben, 
seinerzeit im Rat beschlossen wurde, ist im Gremienlauf für diesen Antrag als 
beschließendes Organ ebenfalls der Rat vorgesehen. Sollte der Beschluss auch bereits im 
Verwaltungsausschuss erfolgen sollen, kann der Antrag dort enden.

Anlagen: keine 


	Vorlage

